
AUSSTELLUNG UND AUSZEICHNUNG

Pit Kinzer erhält
Pfrontener Kunstpreis
Der mit 750 Euro dotierte Kunst-
preis der Gemeinde Pfronten geht
in diesem Jahr an den Markt Retten-
bacher Fotokünstler Pit Kinzer.
Den mit 500 Euro dotierten Sonder-
preis, den die Baufirma Heinz
Heer stiftete, sprach die Jury dem
Bildhauer Max Schmelcher aus
dem Westallgäuer Scheidegg zu.

Ausgezeichnet wurden die beiden
bei der Vernis-
sage zur Ausstel-
lung „Kunst im
Rathaus“ des Be-
rufsverbands
Bildender Künst-
ler (BBK)
Schwaben-Süd,
die noch bis zum
4. Januar in den
Fluren und im
Treppenhaus der
Pfrontener Ge-
meindeverwal-
tung zu sehen
ist. Unter den 60
Werken von 44
Künstlern sind
dabei auch je
zwei der Preisträ-
ger: Unter dem
Titel „Gerngroß Models:
Alp(in)traum 1 und 2“ zeigt Kin-
zer Aufnahmen kleiner Plastikmen-
schen wie einer sich drehenden
Trachtlerin im Dirndl. Schmelcher
trägt unter den Titeln „Struktur
Dreieck“ und „Struktur Viereck“
modellierte Moorarbeiten bei.

Als Motor der Veranstaltung, die
in ihre 18. Auflage ging, wurde
schließlich auch der im Januar aus
dem Amt scheidende Pfrontener
Bürgermeister Beppo Zeislmeier
vom BBK-Vorsitzenden Hans
Günter Stephan geehrt. (az)

O Die Ausstellung „Kunst im Rathaus“
in Pfronten dauert bis zum 4. Januar
und ist jeweils montags bis mittwochs von
8 bis 12 und 14 bis 16 Uhr, donners-
tags von 8 bis 12 und 14 bis 17 Uhr sowie
freitags von 8 bis 12 Uhr geöffnet.
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